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Jahresubersichten: Sport Jahrgang 8 (G9) _
N | Thema (Inhalt) Kompetenzen, Ziele Methoden Std | Material, Facherverb.
r Lehrwerkbezu | Beziige
9
Fahren, Rollen, Gleiten
Gewohnung an weitgehend Bewegungskompetenz (Gleichgewicht
gleichférmige Bewegungen, einhalten, verlagern, Schnelligkeit
Entwicklung des Gleitgefihls mit Hilfe angemessen dosieren, Geschicklichkeit
verschiedener Sportgerate und Gewandtheit adaquat einsetzen, DTH/C-Halle +
(Korperwahrnehmung, soziale Bremsen und Stoppen, Kurven fahren); h :j alie
Interaktion), bspw. Peda!ps, Inliner, Teamkompetenz (gegenseitige \I\//Iort an I_eneS
1 Waveboards, evtl. Fahrrader Unterstiitzung beim Experimentieren mit Einzel-/ Partner-/ 10 W?aiiﬂgc;den-
) . den verschiedenen Sportgeraten, Gruppenarbeit
Verhaltensregeln bei Freiluft- und gegenseitige Hilfestellungen); matten,
Natursportarten Urteils- und Entscheidungskompetenz \éVahvePgards,
. . (adaquate Einschatzung situativer anrrader
Gesundheitsaspekt (adaquate Bedingungen, bspw. zur Befahrbarkeit von
Schutzkleidung) Untergriinden)
Urteils- und Entscheidungskompetenz
sowie Teamkompetenz
(jahrgangsibergreifend)
Laufen/Springen/Werfen* E:L\j\;gggngskompetenz. Staffellaufe, I\C/I'Il'-|\7 llgelatz -I;_H’
2 TS Tempowechsellaufe, 15
(Leisten) e 25 Mmutgn Dauerlauf (+) Coopertest vorhandenes
e 75 m Sprint (+) Material
e Hirdenlauf (+)
Springen: Flop (+) / Weitsprung (+)
Werfen: Kugelstolien (+)




Bewegen an und mit Geriten

Vom formgebundenen Turnen zum

BK (normierte turnerische Bewegungen
und Ubungen sowie einfache turnerische
Bewegungsgestaltungen an Einzelgeraten

freieren Turnen A Selbststandiges
We"rden er.Iernt.und prgsenhert, ) Arbeiten in Gruppen,
In Anlehnung an Turn-BJS Préasentation einer Kleingruppeniibung an | ginzel- und DTH, C-Halle +
Einzelaerst 3 ) 22 vorhandenes
(WettkamprVettbewerb) oder Inzelgera ) Gruppenprasenta“on Material
Kampagne Turn10 aus Osterreich i
TK (Helfen/Sichern, Gruppenturnen)
(Leisten, soziale Interaktion, Ausdruck . . .
-> Gestaltung) UEK (Selbsteinschatzung, sicherer Auf-
und Abbau)
BK (tdnzerische Grundformen aus Jg. 6
Beweaun mnastisch. rhvthmisch werden vertieft und erweitert sowie durch
Bewegung gymnastisch, rhythmisch . .
und tinzerisch gestalten weitere choreographische
Téanzerische Grundformen Gestaltungskriterien erganzt)
Erlernen einer vorgegebenen UEK (gemeinsam choreographische
Choreographie Gestaltungskriterien entwickeln und selbs.tstapdlges DTH. C-Halle +
umsetzen) Arbeiten in 9 vorhandenes
Grundlagen Gestaltungskriterien einer Kleingruppen Material
Choreographie TK (z.B. gemeinsam eine vorgegebene
Choreographie/Geschichte tanzen und
Gefuhle ausdricken durch Bewegung weiterentwickeln oder z.B. eine
kriteriengeleitete Choreographie in der
(Ausdruck/Gestaltung) Kleingruppe entwickeln)
Spielen HB
25 DTH +
Handball BM | vorhandenes
o.TT | Material
Badminton oder Tischtennis 15
Mit und gegen Partner kimpfen — Bewegungskompetenz (Gleichgewicht Einzel-/ Partner-/ 10 DTH/C-Halle +
Ringen und Raufen einhalten, verlagern, brechen; raumlich- Gruppenarbeit vorhandenes
_ . zeitliches Reagieren auf Angriff; Fallen; Material:
Kurze W.l.ederholung (siehe Jahrgang 6) | Festhalten; Befreien; Krafteinsatz, Weichbodenm
zur Gewdhnung an Schnelligkeit angemessen dosieren, atten,

Kdrperkontakt/Kampfspiele
(Kérperwahrnehmung, soziale

Geschicklichkeit und Gewandtheit und
adaquat einsetzen) Orientieren; Drehen;

Gymnastikmatt
en (schwer),
evtl.




Interaktion)

Erweiterung der Gruppenkampfe
(Kérperwahrnehmung, soziale
Interaktion)

Vertiefung Zweikampf (siehe Jahrgang
6): Kdmpfen im Stand Il
(Kérperwahrnehmung, soziale
Interaktion)

Urteils- und
Entscheidungskompetenz/Teamkompeten
z (Kampfregeln, Kampfrituale, Fairness,
Kooperation, verantwortliches Handeln,
strategisches Verhalten/Kampftaktik)

BK (Techniken: weitere Beinsteller), UEK
(Bewegungserfahrung sammeln und

reflektieren)

Evtl. BK (Techniken: weitere Wiirfe), UEK
(Bewegungserfahrung sammeln und
reflektieren)

Technikkombinationen

Vertiefung Zweikampf (siehe Jahrgang reflektieren) Medizinballe,
6): Kdmpfen am Boden Il Sprungseile,
(Kérperwahrnehmung, soziale BK (Techniken: weitere Festhaltegriffe), vorhandenes
Interaktion) UEK (Bewegungserfahrung sammeln und Material

+ 12 Std. zur freien Verfigung

*Thema: Laufen - Springen - Werfen
+ Pflichtinhalte / - Wahlinhalte

Urteils- und Entscheidungskompetenz jahrgangsiibergreifend angemessen mit folgenden Schwerpunkten férdern:

e——sich im handelnden Umgang mit Bewegung persdnliche Ziele setzen, diese konsequent verfolgen und Strategien zu deren Erreichung ableiten und reflektieren,
es—funktionale Merkmale der gelernten Bewegung auf der Grundlage gezielter Beobachtungsvorgaben unter Verwendung der jeweiligen Fachbegriffe benennen,
beschreiben und ansatzweise erklaren
+—Ressourcen und Bewegungsraume, insbesondere die Natur, verantwortungsbewusst nutzen und die zugrunde liegenden Zusammenhéange erklaren
+—Bewegungsausflihrungen nach vereinbarten Kriterien beurteilen und dabei die Méglichkeiten zur Verwendung verschiedener Gutemalistdbe und Bezugsnormen bei
der Leistungsbewertung aufzeigen,
die Wirkung von Trainieren und Uben auf die korperliche Leistungsfahigkeit und das individuelle Wohlbefinden an geeigneten Beispielen darlegen und unter

Einbeziehung von theoretischen Grundlagen Riickschlisse fur die eigene Leistungssteigerung ziehen






	Urteils- und Entscheidungskompetenz jahrgangsübergreifend angemessen mit folgenden Schwerpunkten fördern:

